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1. Kreisklasse Damen

SC Germania Wierthe : TSV Münstedt III 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Falb in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des SC Germania Wierthe
am Freitagabend in den Armen: Thea Falb hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (22:16 Sätze) in der 1. Kreisklasse
Damen Partie gegen den TSV Münstedt III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem
Tag Thea Falb, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Falb / Ligwinsky im Doppel gegen Heberle / Nolte die Nase vorn.
Chancenlos war im Anschluss Ute Ligwinsky gegen Gabriele Reich-Nimke nicht, aber mehr als ein 4:
11, 11:6, 7:11, 9:11 sprang nicht heraus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Angela Kriegel ihrer Gegnerin Stephanie Heberle letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Thea Falb
war in der Partie gegen Tabea Nolte nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Fiona Reichelt zeigte Angela Kriegel ihrer Gegnerin die Grenzen
auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim Sieg von Thea Falb gegen Stephanie Heberle konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Das Einzel zwischen Ute Ligwinsky und Fiona Reichelt
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Angela Kriegel und Tabea Nolte, bevor das 2:3 feststand. Mit diesem Sieg hat Nolte nun 6
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 6 Einzel verlor. Kaum Chancen
hatte daraufhin Ute Ligwinsky beim 7:11, 7:11, 3:11 gegen ihre Kontrahentin Stephanie Heberle, so
dass Heberle ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. 5:4 hieß damit
der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Thea Falb gelang es, Gabriele Reich-Nimke im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der SC Germania Wierthe am 22.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Mehrum, während der TSV Münstedt III am 08.03.2024 gegen den TSV Bildung
Peine versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Germania Wierthe

Doppel: Falb / Ligwinsky 1:0 
Einzel: T. Falb 3:0, A. Kriegel 1:2, U. Ligwinsky 1:2 

 TSV Münstedt III
Doppel: Heberle / Nolte 0:1 
Einzel: S. Heberle 2:1, T. Nolte 1:1, G. Reich-Nimke 1:1, F. Reichelt 0:2


